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WELLENRAUSCHEN



   Februar 2022 
Kurz notiert in der 
      Kirchengemeinde 

Februar 2022 
So. 06.02. 09.30 Uhr Pn. Mentz 

So.  13.02. 17.30 Uhr Regional GD Valentinsandacht  
So. 20.02. 09.30 Uhr Pn. Mentz 

So. 27.02. 09.30 Uhr P. Somogyi-Erdödy 

März 2022 

So. 06.03. 10.30 Uhr Regionaler Familiengottesdienst Selent 

So. 13.03. 09.30 Uhr Pn. Mentz  Vorstellung der Konfirmanden 

So. 20.03. 09.30 Uhr P. Somogyi-Erdödy 

Kreativkreis 
 

Donnerstag 

10. Februar 

19.30 Uhr 
 

im  

Claus Harms 

Haus 

 

Monats- 

andacht 
 

Donnerstag 

17. Februar 

19.00 Uhr 
 

in der Kirche  

anschl. 

KGR-Sitzung 

Claus Harms 

Haus 

 

Anlässlich geänderter  

gesetzlicher Vorgaben der  

Coronapandemie-Prävention kann sich auch in 

Zukunft  

wieder etwas ändern.  

 

Bitte beachten Sie die aktuellen  

Veröffentlichungen in den Schaukästen,  

der Presse  

und auf unserer  

Homepage  

Kantorei 
 

 

Probe 

mittwochs 

19.00 Uhr 

 

 
 

 

 

 

Monats- 

Geburtstag 

 

02. März 

15 Uhr 
 

im  

Claus Harms 

Haus 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppentreffen unter Einhaltung  

der empfohlenen sowie gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

Senioren-

nachmittag 
 

finden im    

Februar auf-

grund der  

aktuellen Lage 

nicht statt 

 

Konzert 

 

Sonntag, 20. März, 18 Uhr: Trio  

Sing Your Soul – „Von Küste zu Küste“ 

Ulrich Lehna, Klarinetten 

Meike Salzmann, Konzertakkordeon 

Joachim Roth, Kontrabass 

 

Achten Sie bitte auf Hinweise in der             

Tageszeitung 

Valentinsgottesdienst am 13.02.2022 um 17.30 Uhr 

Frisch verliebte Paare oder schon seit Jahrzehnten zusammen oder einfach 

auch Freude an einem Feiertag für die Liebe. Am Sonntag, dem 13.2. gibt 

es um 17.30 Uhr in der Katharinenkirche von Probsteierhagen einen       

Regionalgottesdienst für Menschen, die sich einfach ihrer Liebe versichern 

wollen und die sich bewusst Zeit nehmen füreinander. Der Gottesdienst wird 

gestaltet von Pastorin Mentz gemeinsam mit den Konfirmanden und Konfir-

mandinnen sowie dem Kirchenmusiker Roman Reichel.  

Pfadfinder 

 
 

jeden  

Freitag um 

16.00 Uhr 
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Konfirmandenanmeldung Probsteierhagen  

Konfirmation 2023 

   24.02.2022  von 16-18 Uhr im Claus Harms Haus 
 

Falls eine persönliche Anmeldung nicht möglich sein sollte, bitten wir darum, das Anmeldeformular und 

weitere Informationen auf unserer Internetseite www.kirche-probsteierhagen.de unter „Kinder und  

Jugendliche“  auszudrucken und auszufüllen und bis zum 10. März 2022 an die Kirchengemeinde  per 

email oder per Fax 04348 911391 zurückzuschicken.  

Eine Kopie der Taufurkunde ersatzweise der Geburtsurkunde sollte auch dabei sein. Natürlich ist es auch 

möglich, die ausgefüllten Unterlagen uns per Brief zukommen zu lassen.  

Zukunftsplan: Hoffnung 

Zum Weltgebetstag 2022 aus England, Wales und Nordirland 

 

Am Freitag, den 4. März 2022, feiern 

Menschen in über 150 Ländern der Erde 

den Weltgebetstag der Frauen aus 

England, Wales und Nordirland. Unter 

dem Motto „Zukunftsplan: Hoffnung“ 

laden sie ein, den Spuren der Hoffnung 

nachzugehen. Sie erzählen uns von ihrem 

stolzen Land mit seiner bewegten 

Geschichte und der multiethnischen, -kulturellen und -religiösen Gesellschaft. 

BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Im Februar ist bisher eine Sitzung des Finanz- und Len-
kungsausschusses  geplant. Die Einladungen und die Ta-
gesordnungspunkte zu dieser und möglicher weiterer Sit-
zungen können Sie dem Probsteier Herold, dem Aushang 
in den Bekanntmachungskästen gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch und am Dorfplatz oder der Home-Page der Ge-
meinde, www.Probsteierhagen.de entnehmen.

Bekanntmachungskasten gegenüber von 
Fa. Rethwisch
Der Bekanntmachungskasten gegenüber von Fa. Re-
thwisch muss dringend einmal überholt werden. Das soll 
jetzt in den Wintermonaten geschehen. Deshalb holt der 

Bauhof den Kasten ab und stellt dort vorübergehend den 
alten Kasten vom Dorfplatz auf. 

Strohfiguren
Der Tourismusverband plant, in diesem Jahr die Probstei-
er Korntage und damit auch den Strohfigurenwettbewerb 
wieder durchzuführen. Damit Probsteierhagen wieder eine 
tolle Strohfigur ausstellen kann, werden dringend noch 
viele Leute gesucht, die schon immer einmal gerne an den 
Strohfiguren mit bauen wollten. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig, unser Strohfigurenbauerteam freut sich über jeden, 
der mithilft. Das erste Treffen soll am 21.022022 um 19:00 
Uhr im Schloss Hagen stattfinden.
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Niederschrift der Gemeindevertretersitzung 
am 16.12.2021
Anwesend: Bürgermeister/in Angela Maaß, 1. stellv. Bür-
germeister/in Petra Pluhar, 2. stellv. Bürgermeister/in 
Thomas Schröder, Mitglieder:  Hartmut Frischbier, Caro-
lin Grundt, Karl-Heinz Fahrenkrog, Götz Wolf-Schwerin, 
Angelika Schlauderbach, Ulrike Schneider, Rolf Timm, 
Helge Ruhl
Abwesend: Mitglieder: Manfred Knorre
Beginn: 19:30 Uhr, Ende 21:45 Uhr, Ort, Raum:	
24253 Probsteierhagen, Schloßstr. 16, „Schloß Hagen“ 
-Kaminsaal-, 

- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt  1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und 
begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass die Einla-
dung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfä-
higkeit gegeben ist. 
TO-Punkt  2:	 Änderung oder Ergänzung der 
Tagesordnung (Dringlichkeitsanträge) 
Die Bürgermeisterin schlägt vor, die Tagesordnung um 
den TOP neu Nr. 17 „Grundstücksangelegenheiten“ zu 
erweitern. Der bisherige TOP 17 „Verschiedenes“ würde 
sich dann auf TOP 18 verschieben. Die entsprechenden 
Unterlagen zum TOP 17 wurden vorab an die Gemeinde-
vertreter versandt.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die Ergänzung der 
Tagesordnung um den TOP neu 17 Grundstücksangele-
genheiten. Der bisherige TOP 17 Verschiedenes verschiebt 
sich auf TOP 18.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 12		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0		 Befangen: 0
TO-Punkt  3:	 Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 18.10.2021 und Bekanntgabe der in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
Gemeindevertreterin Ulrike Schneider teilt mit, dass sie 
noch Anmerkungen zur letzten Niederschrift hat:
-	 TOP 22: Die Zustimmung des Tennisvereins zum 

Pachtvertrag lag zum Zeitpunkt der Gemeindevertre-
tersitzung noch nicht vor.

-	 TOP 6.1 und TOP 6.6: Der Name von Frau Liesel Lod-
de-Schettel wurde falsch geschrieben.

Die Bürgermeisterin berichtet anschließend über die in 
nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse:
-	 Vorratsbeschluss für die Vergabe auf die wirtschaft-

lichsten Angebote der jeweiligen Lose für das HLF 10
-	 Vergabe eines Auftrages über die Planungsleistungen 

zum „Neubau eines Feuerwehrgerätehauses“ an den 
Architekten Thomas Rader aus Bordesholm

-	 Vergabe des Planungsauftrages für die Sanierung der 
Straße Schrevendorf an das Ingenieurbüro Levsen ent-
sprechend der Vorgaben der HOAI

-	 Zustimmung zum Entwurf des Pachtvertrages mit dem 
Tennisverein

-	 Einstufung zweier Bauhofmitarbeiter in die EG 5
-	 Keine Beteiligung an den Baukosten für den Brunnen 

des Tennisvereins. Ein Ablehnungsbescheid an den 
Tennisverein ist gefertigt worden.

TO-Punkt  4:	 Einwohnerfragestunde 
Es kommt die Frage, ob der Bahnübergang in der Bahn-
hofstraße ein Provisorium ist, dass baulich noch verändert 
wird oder bereits das Endergebnis. Die Bürgermeisterin 
erklärt, dass es sich hier noch um ein Provisorium handelt.
TO-Punkt  5:	 Wahlen
TO-Punkt  5.1:	 Wahl eines stellv. Mitgliedes für den 
Amtsausschuss 
Zur Wahl eines stellvertretenden Mitgliedes im Amtsaus-
schuss wird Herr Götz Wolf-Schwerin vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Götz Wolf-Schwerin 
zum stellvertretenden Mitglied für den Amtsausschuss.
Stimmberechtigte: 12			 
Ja-Stimmen: 11		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 1		 Befangen: 0	
TO-Punkt  5.2:	 Wahl eines stellv. Vorsitzenden für 
den Werk- u. Verkehrsausschuss
Zur Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden für den 
Werk- und Verkehrsausschuss wird Herr Thomas Schrö-
der vorgeschlagen. 
Beschluss:
Die Gemeindevertretung wählt Herr Thomas Schröder 
zum stellvertretenden Vorsitzenden für den Werk- und 
Verkehrsausschuss.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 11		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 1		 Befangen: 0
TO-Punkt  6:	 Zustimmung zum Einnahme- und Aus-
gabeplan im Rahmen des Sondervermögens für Kame-
radschaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr Probstei-
erhagen für das Haushaltsjahr 2022 
Die Bürgermeisterin erläutert kurz den Tagesordnungs-
punkt.  Der Finanz- und Lenkungsausschuss hat hierzu 
bereits beraten und der Gemeindevertretung die Zustim-
mung empfohlen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung stimmt der Haushaltsplanung der 
Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr zu.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 12		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0	Befangen: 0
TO-Punkt  7:	 Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan 2022 der Gemeinde Probsteierhagen 
Vorlage: PROBS/BV/092/2021 
Gemeindevertreter Herr Rolf Timm erläutert die vorlie-
gende Beschlussvorlage mit den entsprechenden Anlagen. 
Zwar erwartet man höhere Steuereinnahmen für die Ge-
meinde Probsteierhagen, jedoch reichen diese nicht, um 
die geplanten Ausgaben abzudecken, sodass eine Kredi-
taufnahme notwendig wird. Es handelt sich aber um not-
wendige Ausgaben und Investitionen, auf die man nicht 
verzichten kann. Bestimmte Ausgaben wie z.B. die Kosten 
für Schule und Kita lassen sich außerdem derzeit nicht 
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kalkulieren, da die Auswirkungen des Neubaugebietes 
noch nicht transparent sind. Grundsätzlich ist in Zukunft 
Sparsamkeit erforderlich. Der Finanz- und Lenkungsaus-
schuss hat hier bereits beraten und empfiehlt der Gemein-
devertretung die Zustimmung zum Haushaltsplan.
Auch der Vorsitzende des Finanz- und Lenkungsaus-
schusses, Herr Lemke erläutert die Beschlussvorlage. Da 
bestimmte Ausgaben nicht beeinflussbar sind, Wege un-
terhalten werden müssen, Schul- und Kita-Kosten anfal-
len und getragen werden müssen etc., gibt es hier wenig 
Spielraum. Die Gestaltungsfreiheit der Gemeinde wird 
zukünftig kleiner. Die Kommunalaufsicht muss den Haus-
haltsplan noch genehmigen. 
Beschluss:
Auf Empfehlung des Finanz- und Lenkungsausschusses 
beschließt die Gemeindevertretung die Haushaltssatzung 
2022 mit dem Haushaltsplan und den Anlagen sowie das 
Investitionsprogramm gemäß Entwurf.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 12		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0		 Befangen: 0
TO-Punkt  8:	 Aufstellung einer Nutzungsverordnung 
für den Schlosspark 
Die Bürgermeisterin erläutert kurz den TOP. Hierzu 
kommt der Hinweis aus der Gemeindevertretung, dass 
eine solche Nutzungsverordnung nichts verkomplizieren 
soll. Vielmehr soll darin die Nutzung und das Verhalten 
im Schlosspark geregelt werden, damit die Gemeinde über 
einen verbindlichen Handlungsspielraum erhält.  
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beauftragt den Werksausschuss, 
einen Entwurf für eine Nutzungsordnung für den Schlos-
spark aufzustellen.
Stimmberechtigte: 	 12		
Ja-Stimmen: 12	Nein-Stimmen: 0	 Enthaltungen: 0	 Be-
fangen: 0
TO-Punkt  9:	 Anschaffung klimaschonender Geräte 
und Fahrzeuge 
Nach kurzer Einführung in den TOP durch die Bürger-
meisterin ergibt sich eine rege Diskussion über pro und 
contra E-Fahrzeuge etc., insbesondere im Hinblick auf die 
Anschaffungskosten solcher Fahrzeuge bzw. Geräte. Die 
Bürgermeisterin stellt klar, dass dieser Beschluss lediglich 
dazu führen soll, dass die Gemeinde vor Anschaffung ent-
sprechender Fahrzeuge und Geräte darüber nachdenkt und 
prüft, ob es das benötigte Gerät gleichwertig auch als kli-
maschonende Version im vernünftigen Preis-/Leistungs-
verhältnis gibt.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, künftig möglichst 
klimaschonende, energiesparende Geräte und Fahrzeuge 
anzuschaffen.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 11		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 1		 Befangen: 0
TO-Punkt  10: Schwimmhalle Laboe; hier: Einrich-
tung eines Zweckverbandes 
Die Bürgermeisterin erläutert den aktuellen Planungsstand 

bezüglich einer neuen Schwimmhalle, welcher bei der 
Bürgermeisterkonferenz am 29.11.2021 vorgestellt wurden. 
Inzwischen liegt eine Kostenschätzung für die zu erwar-
tenden Baukosten sowie die jährlichen Betriebskosten ei-
ner entsprechenden Schwimmhalle vor. Diese Kosten ver-
teilen sich bei einem noch zu gründenden Zweckverband 
entsprechend auf die dem Zweckverband dann angehörige 
Gemeinden. Aufgrund der vorliegenden Kostenschätzung 
könnte sich der jährlich zu leistende Anteil der Gemeinde 
Probsteierhagen für den Bau und Betrieb der Halle zwi-
schen EUR 37.000,00 und EUR 40.600,00 bewegen. Dies 
lässt sich jedoch erst genauer abschätzen, wenn die kon-
kret angefallenen Bau- und Betriebskosten auf die dann 
konkret feststehende Anzahl von zweckverbandsangehö-
rigen Gemeinden verteilt werden, in Abhängigkeit von der 
Art der Beitragsbemessung. Frau Maaß weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, dass die Gemeindevertretung 
die Entscheidung für oder gegen einen Beitritt in einen 
solchen Zweckverband nicht heute treffen muss, hierfür ist 
Zeit bis März. Es folgt eine rege Diskussion, insbesonde-
re unter Hinweis auf die unter TOP 7 dargestellte künftig 
schwierige Finanzsituationen der Gemeinde Probsteierha-
gen. Es ergeht der folgende Beschluss.
Beschluss:
Die Gemeinde Probsteierhagen tritt aus finanziellen Grün-
den dem Zweckverband nicht bei.
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 12		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0		 Befangen: 0
TO-Punkt  11:	Bekanntgaben Bürgermeisterin 
Frau Maaß berichtet wie folgt:
-	 Neubau Feuerwehrgebäude
Der Planer wird als nächstes einen Entwurf für das neue 
Gebäude vorlegen. Anschließend erfolgt zunächst „mit 
kleiner Gruppe“ und der Feuerwehr eine Vorbesprechung 
des Entwurfs. Dann geht der Vorgang in die entspre-
chenden Ausschüsse.
-	 Förderanträge Brunnen und Brücken
Die Förderanträge müssen noch die Z-Bau-Prüfung durch 
die Kreisverwaltung Plön durchlaufen. Bis März 2022 
müssen die Anträge bei der LLUR eingereicht werden.
-	 Jahresempfang
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist die Durch-
führung des Jahresempfangs im Januar nicht ratsam. Es 
kommt der Vorschlag, den Empfang in den Sommer zu 
verlegen.
-	 Strohfiguren
Es ist für das Jahr 2022 wieder geplant, die Korntage samt 
Strohfigurenbau durchzuführen. Die Bürgermeisterin hat 
hierzu in den Ortsnachrichten eine Einladung zum Ideen-
geben und Mitmachen ausgesprochen.
TO-Punkt  12:	Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesord-
nungspunkte 
Die Vorsitzende lässt über den Ausschluss der Öffentlich-
keit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tages-
ordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
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Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genann-
ten Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit behandelt.  
Stimmberechtigte: 12		
Ja-Stimmen: 12		 Nein-Stimmen: 0	
Enthaltungen: 0		 Befangen: 0
Um 20.20 Uhr endet der öffentliche Teil der Sitzung.

gesehen:
Angela Maaß Eva Kühlhorn Sönke Körber

- Bürgermeisterin - - Protokollführerin - - Amtsdirektor -

Saubere Gemeinde
Die landesweite Frühjahrsputzaktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ findet im am Samstag, 12. März 2022 
statt. Die seit 1994 stattfindende Aktion wird von dem 
Schleswig-Holsteinischen Gemeindetag, dem Städtever-
band Schleswig-Holstein, der Provinzial Versicherungen 
und der Schleswig-Holstein Netz AG organisiert und von 
den Medien-Partnern NDR 1 Welle Nord und dem Schles-
wig-Holstein Magazin sowie dem Landesfeuerwehrverband 
begleitet. Ziel der Aktion ist es einerseits, die schöne Land-
schaft Schleswig-Hol-steins von Schmutz und Umwelt-
sünden zu befreien und andererseits, das Verantwortungs-
bewusstsein für die Umwelt gemeinsam zu stärken. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn viele fleißige Helfer*innen  
teilnehmen würden. Beginnen tut die Aktion um 10:00 
Uhr, Treffpunkt ist der Dorfplatz. Mülltüten sind vorhan-
den, Handschuhe müssten Sie sich bitte selber mitbringen. 

Hagener Schuppen
Die Sanierungsarbeiten im  Hagener Schuppen sind so-
weit abgeschlossen. Die Räumlichkeiten sind ganz anspre-
chend geworden und können nun für Veranstaltungen ge-
nutzt werden. Denkbar sind z.B. Lesungen, Ausstellungen 
aber auch Kurse und vieles mehr. Für die Nutzung der 
Räume wird ein kleiner Obolus zur Deckung der Kosten 
erhoben, eine Nutzungsordnung ist noch in Arbeit. Wenn 
Sie Interesse haben und tolle Ideen für die Nutzung der 
Räume dann melden Sie sich gerne bei Petra Pluhar unter 
Tel. 04348 9067 oder Email: petra@pluhar.info. 

Ungenehmigter Busch- und Strauchschnitt
Am Spielplatz Pommernring/Mecklenburger Straße sind 
von Unbekannten gemeindeeigene Sträucher und Büsche 
beschnitten worden. Wenn Bürger oder Bürgerinnen Vor-
schläge zur Pflege des Busch- und Baumbestand an öf-
fentlichen Flächen hat, so kann er bzw. sie das Gespräch 
mit der Gemeinde suchen, die dann ggf. Maßnahmen 
veranlasst. Eine Rechtfertigung, selbst irgendwo auf öf-
fentlichem Gelände die Säge oder die Astschere anzuset-
zen, gibt es nicht. Sicherlich würden Sie es auch nicht toll 
finden, wenn Unbekannte Ihre Büsche und Sträucher ab-
schneiden würden. Ein ungenehmigtes Abschneiden von 
Bewuchs auf gemeindeeigenen Grundstücken ist unter-
sagt.

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Aufgrund der derzeitigen Corona Lage müssen wir lei-
der die folgenden geplanten Veranstaltungen im Febru-
ar und März absagen:

Samstag, 19. Februar 2022 um 14.30 Uhr: Kaffeetafel 
mit Vortrag von Simon Thoböll „Afrika für Anfänger“ 
- noch kein neuer Termin -

Montag, 7. März 2022 um 19.30 Uhr: Jahreshauptver-
sammlung - neuer Termin geplant für Montag, 13. Juni 
2022.

Wir werden auf unserer homepage (http://www.probsteier-
hagen-foerderverein-kirche.de), in den ON und der Presse 
zeitnah über die Veranstaltungen informieren.

Der Vorstand des Vereins

Gemeinsames Frühstück mit dem OV. 
Probsteierhagen des SoVD-SH
Am Montag, den 28.02.2022 im Claus Harms Haus in 
Probsteierhagen starten wir unser „Gemeinsames Früh-
stück“ wieder.
Von 09:00 bis 11:00 Uhr kann wieder geschmaust und ge-
klönt werden.
Kostenbeitrag für Mitglieder: 4,50€   für Gäste: 5,50€
Anmeldungen bitte bis zum 16.02.2022 bei 
Ulla Nickoleit Tel: 04348/919340
oder bei Dagmar Höppner Tel.: 0431/12832393.
Auch diese Veranstaltung würde stattfinden unter den 
dann gültigen Corona-Verordnungen.
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Ortsverein Probsteierhagen

Neue Satzung
Vielen Mitgliedern ist es sicherlich schon bekannt, dass es 
eine neue Satzung geben wird. Nun haben nochmal alle 
Mitglieder die Möglichkeit zur Einsichtnahme. 
Am 15. Februar und 1. März liegt die Satzung von 
17:00  Uhr bis 18:30 Uhr im Hagener Schuppen aus. 
Natürlich werden wir auch vor Ort sein, um eventuelle 
Fragen zu beantworten. Es gilt die 2G+ Regelung - Bitte 
Nachweis mitbringen. 
Alternativ können Sie uns eine Mail schicken (drk-prob-
steierhagen@web.de) oder anrufen (04348 - 914923), dann 
senden wir Ihnen die Satzung gerne per Mail zu oder brin-
gen Sie Ihnen vorbei.

Anne-Kathrin Hille-Teegen

Schulsport mit Handicap - na klar! 

Am Mittwoch, den 15.12.2021, quietschten die Reifen in 
der Sporthalle unserer Heinrich-Heine-Schule in Heiken-

dorf: Im Rahmen des Projektes „Rollstuhlsport macht 
Schule“, einer Initiative der Unfallkasse Nord in Koopera-
tion mit dem Deutschen Rollstuhl-Sportverband (DRS), 
setzte sich die Klasse 8d intensiv mit dem Rollstuhlbas-
ketball auseinander. 
Nach einer Einführung und ersten Übungen zum Hand-
ling von Sportrollstühlen unter Anleitung von Herbert 
Tietz vom DRS spielten die Kinder Rollstuhlbasketball - 
und das richtig gut! „Das war ein total interessanter Per-
spektivwechsel!“, meldete Julia zurück und Matti fügte 
hinzu: „Es war schon schwierig, die ganze Zeit seine Füße 
nicht zu bewegen, aber nur so konnten wir uns richtig mit 
der Situation auseinandersetzen“. 
Sportlehrerin Leonie Korok möchte mit der Einheit „Han-
dicap im Sportunterricht“ die Kinder der achten Klasse 
genau hierfür sensibilisieren: „Sporttreiben ist selbstver-
ständlich auch mit Handicap möglich, halt nur etwas an-
ders!“ In den ersten Wochen im neuen Jahr stehen daher 
auch Sportstunden mit den Themen Blindenfußball, Sitz-
volleyball sowie Spiele mit Beeinträchtigung des Hör- und 
Sehsinnes auf dem Stundenplan. Ziel ist es, Vorurteile ab-
zubauen und Verständnis für die Situation von Menschen 
mit Behinderung aufzubauen - nur so kann Inklusion ge-
lingen.				 

Leonie Korok

Vorlesewettbewerb HHS / 2021

Endlich war es wieder soweit! Am Montag, den 06.12.2021 
fand der traditionelle Vorlesewettbewerb der 6. Klassen an 
der Heinrich-Heine-Schule statt. Im Vorfeld hatten sich 
die 10 besten Vorleserinnen und Vorleser des Jahrgangs 
für den in der Aula stattfindenden Schulentscheid qualifi-
ziert. Mit großer Vorfreude und auch ein bisschen Aufre-
gung traten die Klassensiegerinnen und Klassensieger ge-
geneinander an und präsentierten mit leidenschaftlichen 
und spannenden Vorträgen ihr persönliches Lieblingsbuch 
dem Publikum. So fiel es der Jury besonders schwer, die 
drei besten Schülerinnen und Schüler zu bestimmen, die 
folglich in der Endrunde ihre Lesefertigkeit bei einem ih-
nen gänzlich unbekannten Text unter Beweis stellen muss-
ten. Schließlich konnte sich nach einem engen Rennen um 
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den Titel des Schulsiegers Marius aus der 6e verdient ge-
gen die Konkurrenz durchsetzen. „Zu Beginn war ich sehr 
aufgeregt! Ich konnte dann gar nicht glauben, dass ich tat-
sächlich den Schulentscheid gewonnen habe“, strahlte Ma-
rius (Lieblingsbuch: „Die Insel“ - Max Brooks), der sich 
als Gewinner vor allen anderen ein Buchgeschenk aussu-
chen durfte. Dank der Heikendorfer Bücherinsel und des 
Fördervereins unserer Schule ging an diesem Tag natür-
lich kein Kind mit leeren Händen nach Hause. Für Marius 
geht der Vorlesewettbewerb nun in die nächste Runde. 
Dann darf er auf Kreisebene gegen andere Schulen antre-
ten und erneut sein Können unter Beweis stellen. Herz-
lichen Glückwunsch, die Heinrich-Heine-Schule wünscht 
ganz viel Freude und Erfolg!			 

Philipp Krämer

Musik und Süßes im Advent

Am zweiten Advent hatte unser Orchester die Gelegen-
heit, den Gottesdienst in der Laboer Kirche musikalisch 
mitzugestalten. Unseren Musikerinnen und Musikern war 
die große Freude anzumerken, nach einer längeren Pro-
benphase mit Nevena Vornhusen und Marie-Leann Tan-
germann endlich wieder live spielen zu können. Unter der 
Leitung von Frau Tangermann erklangen fünf Sätze der 
Orchestersuite G-Dur von G.Ph. Telemann und ein Choral 
im Wechsel mit der Orgel.
Unser Blechbläserensemble überraschte in den großen 
Pausen auf den Schulhöfen mit adventlicher Musik. Viele 
unserer Schülerinnen und Schüler stellten sich um die Mu-
sikerinnen und Musiker herum und sangen die bekannten 
Lieder kräftig mit.
Und die Adventszeit hatte noch eine weitere nicht musika-
lische Überraschung für unsere Schülerinnen und Schüler 
bereit - am Nikolaus-Tag lagen morgens fair gehandelte 
Schoko-Weihnachtsmänner in den Klassen, die den Wo-
chenbeginn ein wenig versüßt haben.

Heino Tangermann

Absage von geplanten Veranstaltungen
Leider mussten bzw. müssen aufgrund der Pandemie auch 
in diesem Jahr Veranstaltungen des TC Hagen abgesagt 
bzw. in geänderter Form durchgeführt werden. Wie es 
im Einzelnen wird, wissen wir noch nicht, da die Verord-
nungen ständig geändert und angepasst werden. Unser 
Kuddel-Muddel-Turnier am 16. Januar musste abgesagt 
werden. Die Saisonvorbereitung der Herren in Schwerin 
wird nicht stattfinden. Wie es mit der Jahreshauptver-
sammlung im März wird, ist offen.
Die Tennishalle in Schönkirchen können wir nutzen. Das 
Hygienekonzept ist eng gehalten und wird kontrolliert. 
Alle Kinder und Jugendlichen müssen die Schulbeschei-
nigung vorlegen, in der die dreimalige wöchentliche Te-
stung bescheinigt wird und einen Personalausweis dabei 
haben. Die Erwachsenen müssen geimpft sein und sich 
ausweisen.

Kinder- und Jugendtraining
Bei den jüngeren Kindern haben wir in der Tennishalle in 
Schönkirchen eine gute Beteiligung.
Wir trainieren am Donnerstag um 15.00 Uhr mit 15 Kin-
dern in 3 Gruppen. Danach kommen noch 4 Gruppen der 
älteren Kinder bzw. Jugendlichen.

Unsere Anfänger: Paula Wienand, Frieda Blum, Klaas 
Grundt, Michel Mast, Rieke Stoll und Peter Henke. Zu der 
Trainingsgruppe gehören noch Tammo Uslar und Vincent 
Brand.

Die Gruppe der größeren Mädchen v. li.: Mia Ziesenitz 
(Trainerin), Farida Alahmad, Sageda Nejad, Finja Stoll, 
Hala Alahmad und Nell Uslar.
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Punktspiele
Der TC Hagen hat 8 Mannschaften zum Punktspielbetrieb 
im Sommer angemeldet. Es sind
folgende Mannschaften: Herren I (Spielklasse 3), Herren 
II (Sk 5), Herren 30 (Sk 2), Herren
50 (Sk 4), Damen 40 (Sk 3), Knaben (Sk 5), Juniorinnen 
(Sk 5) und Junioren (Sk 4). Die Gruppeneinteilung hat 
stattgefunden und kann auf unserer Internetseite unter 
www.tchagen.eu ersehen werden. Die Punktspiele begin-
nen Anfang Mai und ziehen sich bis zum Ende August 
hin. Während der Sommerferien finden keine Punktspiele 
statt. Die namentliche Meldung zu den Punktspielen ist in 
der Zeit vom 15. Februar bis zum 15. März möglich.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung ist für  Montag, den 15. 
März, 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Irrgarten“ geplant. Es 
ist noch nicht bekannt, ob derartige Veranstaltungen dann 
möglich und sinnvoll sind. Die Mitglieder erhalten recht-
zeitig eine Einladung.

Platzaufbau
Die Tennisplätze sollen in diesem Jahr wieder in Eigenar-
beit durch Mitglieder hergerichtet
werden. Dadurch können 2.000 € gespart werden. Als Ter-
min dafür sind vorgesehen der 19. und 26. März. Dies ist 
allerdings von der Witterung abhängig. Die Platzeröffnung 
ist für den 23. April geplant.

Informationen/Neue Internetseite
Unsere Internetseite wird seit Anfang des Jahres von Pelle 
Ziesenitz aufgebaut und betreut.
Wir sind unter www.tchagen.eu zu erreichen. Informati-
onen, Termine und Fotos können auf unserer Internetseite 
aufgerufen werden. Es lohnt sich immer wieder!

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender)

Einladung zur 132. Jahreshauptversammlung

Unsere nächsten Termine:
25.02.22, 19:30 Uhr,  
Schießstand: 132. Jahreshauptversammlung

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler
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Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-Regeln 
auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen.
Der Bücherbus hält in Probsteierhagen:
am Montag, den 07. Februar und 28. Februar 
Wulfsdorfer Weg 15, Schule	 10.40 - 11.00 Uhr
Pommernring 6 (vorm.)	 11.05 - 11.45 Uhr 
 	 (geändert)
Hagener Weg 8	 12.40 - 12.55 Uhr 
 	 (geändert) 
Schrevendorf 32, Bushst.	 13.05 - 13.25 Uhr 
 	 (geändert)
Muxall, Bushst.	 13.35 - 13.55 Uhr 
 	 (geändert)
Trensahl, Am Park	 14.05 - 14.25 Uhr 
 	 (geändert)
Blomeweg, Kindergarten 	 14.35 - 14.55 Uhr 
	 (geändert)
Kellerrehm 2	 15.00 - 15.15 Uhr 
 	 (geändert)
Pommernring 6 (nachm.)	 15.20 - 15.40 Uhr 
 	 (geändert)
Dabeler Ring 3 	 15.45 - 16.10 Uhr  
	 (geändert)
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa	 16.15 - 16.55 Uhr 
 	 (NEU)
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 	 17.00 - 17.30 Uhr 
Da wir gerne einen Haltepunkt im Neubaugebiet Lucia-
Pogwisch-Ring anbieten möchten, müssen leider Halte-
punkte wegfallen (Mecklenburger Str., 
Alte Dorfstr., Röbsdorf und Bokholt). Wir bitten Sie um 
Ihr Verständnis.  

Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Kaminer, Wladimir: die Wellenreiter - Geschichten aus dem 
neuen Deutschland. - Wunderraum, 2021. 
Wladimir Kaminer hat Deutschland auf zahllosen Reisen 
bis in den letzten Winkel erkundet. Doch plötzlich erkennt 
er Land und Leute kaum wieder - der schön geordnete 
Alltag steht plötzlich kopf: Weihnachten ohne Märkte, 
Kreuzfahrten ohne Landgang und Pfeile am Boden, die 
den Weg durch eine veränderte Welt weisen wollen. Da 
braucht man jemanden, der einen zwischendurch zum 
Lachen bringt. Mit Wladimir Kaminer als Reisebegleiter 
durch dieses neue Deutschland ist eine große Portion Hu-
mor garantiert. 

Sachbuch:
Schlegl-Kofler, Katharina: Hunde-Erziehung mit Spaß - Das 
beste Training - einfach, vielseitig, für Sie und Ihren Hund. 
- Gräfe u. Unzer, 2021. 	
Grunderziehung und Aufbauprogramm für Welpen und 
erwachsene Hunde: die Autorin erklärt einzelne Übungen 
Schritt für Schritt. Alle Erziehungsmaßnahmen kann man 
leicht ins Alltagsgeschehen einbinden, selbst der Spazier-
gang wird so zur abwechslungsreichen Übungsstunde. Für 
Probleme beim Training oder im Zusammenleben findet 
man praxiserprobte Hilfestellungen.  
	

Kinderbuch:
Rosales, Caroline: Allerbeste Schwestern / Rosales 
Caroline. Mit Illustrationen von Laura Bednarski. - Carlsen, 
2021. 
Bella ist wütend, und ihre neue Schwester Laura ist schuld 
daran. Eigentlich war in Bellas Familie alles gut, obwohl 
Mama und Papa sich getrennt haben. Sie waren sogar 
ziemlich glücklich. Aber dann hat Mama Paulo kennenge-
lernt - und mit ihm kam Laura. Jetzt soll Bella ihr Zimmer 
und ihre Mama teilen. Das kommt nicht in Frage. Bis et-
was passiert, das alles ändert. 
(für geübte Erstleser und zum Vorlesen ab 5 Jahren)

Hörbuch für Erwachsene:
Burseg, Katrin: Unter dem Schnee / gelesen von Maria 
Hartmann. - Random House, 2021. 
Schloss Schwanenholz, Ende Dezember 1978: 50 Jahre 
führte Luise von Schwan mit strenger Hand die Baum-
schule auf dem Gut an der Ostsee. 
Nun wird die Gräfin beerdigt. Doch als die Trauerfeier be-
ginnt, fegt ein heftiger Schneesturm über das Land. Bevor 
das Gut von der Außenwelt abgeschnitten wird, trifft ein 
ungebetener Gast aus Frankreich ein. Wer ist die geheim-
nisvolle Frau, die behauptet, Luises Tochter zu sein? 
(2 MP3-CDs, Spieldauer: 11 Std., 25 Min.)
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PASSADE

Totenbeliebung  von  1754  zu Passade
Liebe Mitglieder, liebe Passaderinnen und Passader,
der Vorstand der Totenbeliebung wünscht Ihnen und Euch 
ein gutes und gesundes Jahr 2022.
Die Corona-Pandemie hat unser Land, wie auch schon im 
Vorjahr, fest im Griff. Die geplante Mitgliederversamm-
lung am Sonntag vor Fastnacht, dem 27.02.2022, müssen 
wir daher leider absagen.
Wir gedenken auf diesem Wege unserer verstorbenen Mit-
glieder. Unter ihnen ist auch unser langjähriger Ältermann 
Jochen Stoltenberg, der dieses Ehrenamt seit 2013 umsich-
tig ausgeübt hat. Wir danken Jochen für seine Arbeit in 
der Totenbeliebung. Ebenso gilt unser Dank auch unseren 
Ansagerinnen für die Ansage der Sterbefälle und das Ein-
sammeln der Umlage.

Gez. Hans-Wilhelm Greve (Vorstand)

Der Bücherbus kommt nach Passade! 
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-Regeln 
auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen. 
Der Bücherbus hält in Passade:
am Dienstag, den 08. Februar und 01. März
Tegelredder 20a, Grootkoppel	 11.40 - 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr		  16.15 - 16.35 Uhr

Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten - bitte jeweils gültige Coro-
na-Regeln beachten!)

Februar 
07.		 19h30 Uhr	 SPD

(wird fortgesetzt…..)

Totenbeliebung Prasdorf von 1759
Liebe Mitglieder, 
angesichts sechsstelliger Corona-Neuinfektionen (pro 
Tag!) hat sich der Vorstand der Gilde entschlossen, die 
Sammlung des Herdgeldes für die Totenbeliebung und der 
Umlage für die Sterbehilfskasse, die in den Januar-Orts-
nachrichten für die Zeit ab dem 31.Januar avisiert war, 
nicht zuletzt aus Sicherheitsgründen bis auf weiteres zu 
verschieben.
Aus dem gleichen Grund wird auch die diesjährige 
Gildeversammlung, die für (Rosen)Montag, den 
28. Februar 2022, geplant war, bereits jetzt abgesagt. Die  
Versammlung wird - alleine schon aus Traditionsgründen 
- in diesem Jahr wahrscheinlich nicht mehr stattfinden. 
Der 2020 gewählte Gildevorstand bleibt bis auf weiteres 
geschäftsführend im Amt. 
Ob in diesem Jahr und ggfs. wann eine Sammlung der 
Umlagen stattfinden kann, muss abgewartet werden. Viel-
leicht ergibt sich bei einem Abflachen der Infektionszah-
lenkurve ab Mai wieder eine sicherere Möglichkeit, die 
Sammlung nachzuholen. Liebe Mitglieder, achtet daher 
auf die Veröffentlichungen in den Ortsnachrichten der 
nächsten Monate. 
Bis dahin gilt weiterhin und natürlich auch für alle ande-
ren Prasdorferinnen und Prasdorfer: BLEIBT GESUND!

Herzliche Grüße
Der Vorstand

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
im Januar hat sich nicht wirklich viel Berichtenswertes 
ereignet. Vielleicht haben Sie die Männer gesehen, die 
sich seit ca. Mitte Januar an den drei „Verteilerkästen“ für 
die Glasfaserversorgung zu schaffen machen ? Die sind 
jetzt dabei, sukzessive die eigentlichen Glasfasern in die 
orangefarbenen Röhrchen bis in die Häuser einzublasen. 
Dies geschieht mittels Druckluft und ist - wenn man sich 
`mal die Zeit nimmt und den Jungs dabei auf die Finger 
schaut - nicht wirklich spektakulär. Das Einblasen nimmt, 
je nach Länge der Leitung zwischen dem Verteiler und 
dem Hausanschluss ca. 15 bis 30 Minuten in Anspruch. 
Und das war ś dann. Im Idealfall sollte dann im Haus aus 
dem orangenen Röhrchen ein schwarzes Glasfaserkabel 
rausschauen. Nach Auskunft der meistens zwei Mitarbei-
ter soll das Einblasen bei uns Ende Februar abgeschlossen 
sein. Im Anschluss kommt dann die Firma TNG (so sie 
denn nicht schon bei Ihnen war ?) und baut den Router / 
die Fritz-Box / was -auch-immer ? (ich bitte meine laien-
hafte Darstellung zu entschuldigen!) an, damit dann auch 
so schnell wie möglich „highspeed“ losgesurft werden 
kann. Allerdings habe ich im Laufe des gesamten (Bau- 
bzw. Installations-)Prozesses schon so viele Daten für die 
Fertigstellung zu hören bekommen, dass ich es erst glau-
be, wenn unser alter Rechner wegen der Geschwindigkeit 
der ankommenden Daten in die Knie geht und Rauchwol-
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ken aus dem Gehäuse kommen. 😊 

Ansonsten ? The never ending story: Corona, Corona und 
noch einmal Corona! Sollten sich die Infektionszahlen in 
den nächsten Wochen und Monaten wieder etwas „beru-
higen“, könnte eine Aktion „Saubere Gemeinde“ stattfin-
den. Derzeit planen wir dafür Sonnabend, der 2. April 
2022. Auf jeden Fall soll aber noch eine Schredder-Aktion 
durchgeführt werden. Wer also noch seinen Garten, seine 
Hecken und Bäume „aufhübschen“ möchte, sollte dies im 
Februar tun und - sofern die „Ernte“ durch den Schredder 
laufen soll - sich dann beim Bürgermeister (Tel. 4657 oder 
per Mail an: gemeinde-prasdorf@web.de) diesbezüglich 
melden. In den März-Ortsnachrichten   gibt es dann wei-
tere Informationen und hier im Anschluss noch Wissens-
wertes zum Thema „Hecken- und Baumschnitt“.

Wann darf man überhaupt Hecken schneiden ?
Es ist nicht das ganze Jahr über erlaubt, Hecken zu schnei-
den. Es gilt ein Verbot zum Heckenschneiden vom 01.03. 
bis 30.09. Geregelt wird dies im Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) und in regionalen Vorschriften, die ein Zu-
widerhandeln als Ordnungswidrigkeiten werten, die mit 
Bußgeldern geahndet werden können. 
Generell darf das Heckenschneiden im Zeitraum vom 
01.10. bis zum 28.02. des Folgejahres durchgeführt wer-
den. Dieser Zeitraum wird vom „Gesetz über Naturschutz 
und Landschaftspflege“ oder kurz: „BNatSchG“ vorge-
schrieben und ist bundesweit gültig. Das Verbot zum 
Schneiden der Hecken vom 01.03. bis 30.09. bezieht sich 
auf umfassende Maßnahmen. Strafen drohen demgemäß 
beim 
•	 Abschneiden = starker Rückschnitt
•	 Auf den Stock setzen = knapp über dem Boden kappen
•	 Roden = gänzlicher Beseitigung
Das Verbot bis einschließlich September, quasi eine 
„Schonzeit für Hecken“, dient dem Artenschutz der in 
den Hecken lebenden Tiere, insbesondere Vögel und In-
sekten, sowie den Pflanzen an sich. Beispielsweise kön-
nen Hecken im Sommer tatsächlich einen Sonnenbrand 
bekommen, wenn sie zu stark zurückgeschnitten werden. 
Insbesondere sollen durch die Heckenpflege aber die Vö-
gel während der Brutzeit nicht gestört und die Jungvögel 
nicht gefährdet werden. 

Das Rückschnittverbot von März bis September gilt  gene-
rell für das Schneiden von Hecken, lebenden Zäunen und 
Gebüschen. Ebenfalls darunter fallen Bäume außerhalb 
von Waldbepflanzungen sowie auf Flächen mit gärtne-
rischer Nutzung. Das Verbot gilt somit für Hecken, Sträu-
cher, Gebüsche, Bäume, Wallhecken, Röhricht und für 
Schilf in natürlichen Vorkommen. 
Das richtige Stutzen von Hecken, Gebüschen und anderen 
Gehölzen fördert das gesunde Wachstum der Pflanzen. 
Empfohlen wird daher, den Rückschnitt an zwei Terminen 
vorzunehmen: 
1.	 Ende Februar  - also vor dem jährlichen 

Verbotszeitraum. Dann sind auch noch umfassendere 
Maßnahmen wie ein radikaler Rückschnitt beim He-
ckenschneiden erlaubt. 

2.	 Ab Ende Juni  - als Faustregel wird oft auf den 24. 
Juni (Johannistag) verwiesen. Achtung: laut BNatSchG 
darf eine Hecke im Sommer aber nur geringfügig ge-
stutzt werden.

Bei lebenden Zäunen ist generell auf den Vogelschutz 
Rücksicht zu nehmen. Ganz besonders gilt das in der 
Nist- und Brutzeit der Vögel. Es gibt aber keinen  „besten 
Zeitpunkt“ zum Hecken schneiden. Der variiert oft auch 
je nach Pflanzenart und hängt zudem von mehreren Fak-
toren ab, wie z.  B. von der Blühzeit, der Schnittverträg-
lichkeit und auch vom Wuchscharakter.               
Wer gegen das Bundesnaturschutzgesetz verstößt und 
trotz Verbot zu viel abschneidet, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit und kann gemäß § 69 BNatSchG mit einem ho-
hen Bußgeld bestraft werden.        
Das BNatSchG erlaubt aber auch schonende Form- und 
Pflegeschnitte in den Sommermonaten. Sie sind allerding 
nur gestattet, wenn sie den folgenden Zwecken dienen: Ge-
sunderhaltung der Pflanzen, Beseitigung des Zuwachses, 
Entfernen von kranken Bäumen und Gehölzen, Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit sowie bei der Umsetzung 
von Bauvorhaben, sofern nur geringfügiger Bewuchs zu 
entfernen ist. Weitere Ausnahmen zum Schnittverbot sind 
auf behördliche Anordnung möglich. Die Untere Natur-
schutzbehörde beim Kreis Plön gibt darüber sicherlich 
gerne Auskunft.
Das BNatSchG regelt auch, wann und wie Laub-, Nadel- 
sowie Obstbäume zu schneiden und ggf. zu fällen sind. 
Wie bei Hecken und Gebüschen können bei Zuwiderhand-
lungen hohe Geldbußen verhängt werden. Doch wann darf 
man Bäume schneiden und in welchem Zeitraum genügen 
behördliche Genehmigungen und vor allem: wann und in 
welchen Fällen ist das Bäumeschneiden (nicht) verboten ?
Ein Blick in das BNatSchG) erleichtert die Rechtsfindung. 
Kurz gesagt, ist es im Zeitraum vom 01.03. bis zum 30.09. 
verboten, Bäume zu schneiden und zu fällen, analog der 
Hecken und Gebüsche. Im Umkehrschluss bedeutet das, 
dass es demnach im übrigen Jahr erlaubt ist, Bäume zu 
schneiden, also im Zeitraum  vom 01.10. bis zum 28.02. 
bzw. 29.02.  Dieses Fäll- und Schnittverbot für Bäume 
gilt bundesweit. Ein Verstoß entspricht einer Ordnungs-
widrigkeit, für die  Geldstrafen  verhängt werden. Dazu 
gelten jedoch ggf. Ausnahmen, Genehmigungspflichten 
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sowie besondere Vorgaben der Bundesländer und Kom-
munen. Umfassende Regelungen greifen auch dann, wenn 
auf privaten Grundstücken Sträucher oder Bäume ge-
schnitten werden sollen. Das Ziel der Gesetzgebung dabei 
ist in erster Linie der Artenschutz von Flora und Fauna.                                                                                 
Bäume von März bis September nicht zu schneiden, 
kommt dem Nachwuchs der meisten Tierarten zugute, die 
die Gehölze als Lebensraum nutzen. Dazu gehören z.  B. 
Vögel, Eichhörnchen, Baummarder und viele Insekten-
arten. Rücksichtnahme auf die gesetzlichen Schonzeiten 
hilft Nützlingen wie Bienen oder Hummeln, die hier Nah-
rung und Unterschlupf finden. Außerdem weisen Bäume 
einen hohen ökologischen Wert sowie zahlreiche Vor-
teile für Umwelt und Gesundheit auf. Sie reduzieren die  
Lärmbelastung. Sie reinigen insbesondere in den Städten 
die Atemluft. Sie reduzieren die Schadstoff- und Staubbe-
lastung. Sie speichern Wasser und CO2 und sie verkleinern 
den Treibhauseffekt.               
Ob und wann man Bäume schneiden und fällen darf, 
hängt vom Einzelfall ab.                   
Laut  §  39 Abs.  5 Nr.  2 BNatSchG  betrifft das Baum-
Schneide-Verbot alle Bäume außerhalb von Waldflächen, 
Kurzumtriebsplantagen und gärtnerisch genutzten Grund-
flächen. Damit sind Flächen gemeint, wie z. B. Gärten, 
Grünanlagen, Anlagen für Rasensportarten oder auch 
Friedhöfe. Doch auch hier ist es ggf. nur mit Genehmigung 
erlaubt, Bäume zu schneiden oder zu fällen. Dies ist z. B. 
der Fall, wenn es sich um den Lebensraum wildlebender 
Tiere handelt oder eine Baumschutzsatzung bzw. andere 
spezifische naturschutzrechtliche Vorgaben vorliegen.
Laut Gesetz sind umfangreiche Maßnahmen an Hecken 
und Bäumen im Winter durchzuführen. Kleinere Maßnah-
men wie schonende Form- und Pflegeschnitte sind hinge-
gen ganzjährig erlaubt.
Vom 01.03. bis zum 30.09. ist das Fällen und starke Zu-
rückschneiden von Bäumen untersagt. Ausnahmen gelten 
für gerechtfertigte Situationen und von §  39 BNatSchG 
ausgeschlossene Bäume. Doch auch wenn das Schneiden 
von Bäumen und Sträuchern zu einem Zeitpunkt zwischen 
Oktober und Februar erfolgt, können verschiedene Pflich-
ten bestehen. Zu diesen Pflichten können bspw. gehören: 
eine Beweispflicht, eine Genehmigungspflicht und auch 
die Pflicht zur Benachrichtigung der Behörden. 
Da wir in Prasdorf keine Baumsatzung haben, ist es rat-
sam, auf eine rechtssichere Dokumentation zu achten, 
wenn man Bäume schneidet oder gar fällt. Für die Baum-
schnitt- und Fällarbeiten muss ein rechtmäßiger Anlass 
zugrunde liegen. Notwendig werden entsprechende Maß-
nahmen etwa dann, wenn die Denkmalpflege oder die 
Entwicklung des weiteren Bestands behindert werden. 
Gleiches gilt, wenn vom zu fällenden Baum ein Risiko für 
Personen, Gegenstände, die Verkehrssicherheit etc. aus-
geht.
Gerade alte, große Bäume spielen eine ökologisch wichtige 
Rolle und müssen erhalten bleiben. Junge Bäume und ggf. 
erkrankte Pflanzen dürfen eher geschnitten oder gefällt 
werden. Die vorgenannten  Punkte dienen aber nur zur 
Orientierung und sind keinesfalls als „Blankoscheck“ 

zu verstehen! Die Untere Naturschutzbehörde beim Kreis 
Plön ist hier ein kompetenter Ansprechpartner und erteilt 
sicherlich gerne umfassende und vor allem rechtssichere 
Auskünfte. 
So, nach diesem kleinen Exkurs in Sachen „Grünpflege“, 
der im Übrigen keinen Anspruch auf Vollständigkeit hat 
(! ), bleibt mir, Ihnen und Euch einen schönen Februar zu 
wünschen. BLEIBT GESUND!

Herzliche Grüße

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck    

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
3G im Bücherbus!
Gemäß der neuen Landesverordnung gelten die 3G-Regeln 
auch im Bücherbus.  
Wenn Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen, 
dass Sie geimpft, genesen oder getestet sind, können Sie 
im Bücherbus ausleihen. 
Der Bücherbus hält in Prasdorf:
am Montag, den 21. Februar
Teichstr., Dorfstr. 24 		  09.55 - 10.15 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34	 16.45 - 17.15 Uhr  
Teichstraße, Im Winkel 		  17.20 - 17.45 Uhr

Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Für die vielen Glückwünsche und Geschen-
ke zu unserer Silberhochzeit möchten wir uns 
auf diesem Wege herzlich bedanken.

Oliver und Silke Kraemer

Schrevendorf
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Bestattungen
Sindt

 
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544  
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Wir sind umgezogen 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544
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